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Grächen – die Familiendestination bei Zermatt



Touristische Unternehmung Grächen AG: Struktur und Geschichte
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Einnahmequellen – Touristische Unternehmung Grächen AG
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Vorteile

Portfolio-Erweiterung: Ausbau zu einer touristischen Dienstleistungsgesellschaft

→ Einnahmenausfälle von Kurtaxen können kompensiert werden

→ Attraktivität der Arbeitsplätze steigt

→ Professionalität der Dienstleistungen steigt

→ Entwicklung- und Produktionsarbeit touristischer Leistungen ist 
gebündelt

→ Schnittstellen Marketing – Verkauf  – Angebotserbringung sind aktiv 
bearbeitet



Finanzierung Infrastruktur Bergbahnen
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TOTAL: CHF 12’165’000
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Finanzierung Bergbahnen Grächen: Struktur Aktienkapital


